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CDU-Ratsfraktion Lüdenscheid 
 

Bürozeiten: Mo., Die., 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Geschäftsstelle: Friedrichstraße 21. 58507 Lüdenscheid, Te. 02351/919-889, Fax 02351/390 035 

3.2.2007 
 
per eMail an die 
Stadt Lüdenscheid 
Herrn Bürgermeister Dieter Dzewas 
Rathaus 
Ø an Herrn Ingo Diller, Vorsitzender des Bau- und Verkehrsausschusses 
 
 
A N T R A G 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
die CDU-Ratsfraktion bittet, nachfolgenden Antrag in die Tagesordnung zu Punkt 2 des 
Bau- und Verkehrsausschusses am 7.2.2007 aufzunehmen: 
 
 

1. Effizienzüberprüfung der Investitionen zur Energieeinsparung 
 Die Verwaltung wird beauftragt, dem Bau- und Verkehrsausschuss bis zur  

Sommerpause 2007 das Ergebnis einer Effizienzüberprüfung der Investitionen zur  
Energieeinsparung an städtischen Gebäuden der Jahre 2003 bis 2006 vor zu  
legen. Gleichzeitig erwarten die Mitglieder des Ausschusses eine Perspektive der  
noch zu erwartenden Investitionen in den Folgejahren. 
Begründung: 
Dem Bericht zu den Einsparvorschlägen HSK ist zu entnehmen, dass in den Jahren  
1983 bis 2002 rund 2,7 Mio. € zur Energieeinsparung investiert wurden. Auch im  
Haushalt 2007 sind wieder rund 450 Td. € zu diesem Zweck ausgewiesen. 

 
 

2. Verbrauchskosten/Energiemanagement 
Die Verwaltung wird beauftragt, das vorhandene Haustechnik - System mit  
sofortiger Wirkung wieder zu aktivieren. Dazu gehört auch die turnusgemäße  
Ermittlung der Verbrauchswerte, damit Vergleichswerte erarbeitet und daraus  
resultierend die Maßnahmen zur Energieeinsparung (Regeltechnik, Dämmung,  
Renovierung) ergriffen werden können. 
Begründung: 
Von Jahr zu Jahr steigen die Energiekosten und belasten somit immer mehr den 
städt. Haushalt. Inzwischen sind hohe Summen als Energieeinsparmaßnahmen in 
die verschiedensten Gebäuden investiert worden. 
Die städtischen Objekte müssen kontinuierlich überwacht und überprüft werden, 
damit bei Störungen oder uneffizienter Energieverschwendung zeitnah reagiert 
werden kann 

 
 

3. Mehr Klarheit bei internen Verrechnungen und Sammelnachweisen 
Der Energieverbrauch der Stadt muss transparenter werden. Dazu wird die 
Verwaltung beauftragt, gebäudescharf abzurechnen und umzulegen. Sollte dies 
nicht ab sofort möglich sein, so sollen die Energiekosten zentral ausgewiesen 
werden, damit ein Gesamtüberblick möglich ist. 

 
 
gez. 
Christel Gabler 
CDU-Fraktionsvorsitzende 


